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Hilfe bei Wasserschäden
Spende über 5000 Euro für die Freiwillige Feuerwehr in Bollschweil.

BOLLSCHWEIL. Die Freiwillige Feuerwehr Bollschweil hat am Montag vom Badischen

Gemeinde-Versicherungs-Verband (BGV) eine Spende über 5000 Euro bekommen.

Gesamtkommandant Matthias Meier, sein Vertreter Markus Kenk, Abteilungskommandant

Alexander Engler und ihre rund 40 Feuerwehrkollegen möchten von dem Geld einen

Wassersauger kaufen.

Mit dem Gerät können laut BGV Wasserschäden vermindert werden. Durch Hochwasser

oder Rohrbrüche vollgelaufene Keller können von Wasser und Schlamm befreit werden,

wenn der Wasserstand schon zu niedrig für den Einsatz einer Wasserpumpe ist. Auch nach

Löscharbeiten kommt es häufig zu Wasseransammlungen in den unteren Stockwerken.

Hierfür werden die Bollschweiler das neue Gerät bald auch nutzen können.

Bollschweils Bürgermeister Josef Schweizer hatte sich beim BGV um die Anschaffung

bemüht. Er sei froh, dass die Feuerwehr unterstützt werde und so auch ihren Bürgern

helfen könne.

Scheckübergabe bei der Feuerwehr in Bollschweil mit (von links) Rüdiger Wittmer,
Markus Kenk, Thomas Kollöffel, Matthias Meier, Josef Schweizer, Alexander Engler und
Joachim Hauser Foto: Antonia Hufnagel
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Der BGV entwickelte sich schon vor 90 Jahren. Inzwischen versichert er alle Städte,

Gemeinden und kommunalen Einrichtungen in Baden. Für die Unterstützung der badischen

Feuerwehren stehen jährlich 500 000 Euro zur Verfügung. Um die Betreuung vor Ort

kümmert sich der Direktionsbevollmächtigte Rüdiger Wittmer. Auch der Bezirksdirektor

Joachim Hauser aus Freiburg war bei der Übergabe dabei.

Thomas Kollöffel aus dem Vorstand der Rechtschutzversicherung AG sprach seine

Wertschätzung für die Freiwillige Feuerwehr aus. "Ich bin beeindruckt von Menschen, die

neben Alltag und Familie für ein Ehrenamt viel Zeit haben. Das ist aller Anerkennung wert."

Gebe es keine Freiwillige Feuerwehr, wäre der Feuerschutz sehr viel teurer und unsicherer,

da die Berufsfeuerwehr häufig zu lange Anfahrten hätte. "Dort, wo jeder einfach nur weg

und in Sicherheit sein möchte, müssen Sie alle da sein – danke!", richtete Kollöffel das

Wort an die Feuerwehr.

Autor: Antonia Hufnagel
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Bürger freuen sich über neue Ortsmitte
Großer Andrang bei der Einweihung des Dorfplatzes in Bollschweil / Viel Lob für alle Beteiligten /
Investitionssumme: 550 000 Euro. MEHR

Auch ein neues Dach soll her
Marie-Luise-Kaschnitz-Grundschule in Bollschweil bekommt nicht nur neue Mensa und Räume.
MEHR

Drei Tage Party beim Bergfest in St. Ulrich
Die wochenlange Arbeit hatte sich gelohnt. Das Bergfest der Trachtenkapelle Sankt Ulrich auf der
Eduardshöhe war gut besucht, das Zelt am Samstagabend brechend voll. Viera-Blech heizten
dem Publikum über mehrere Stunden ein. MEHR
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